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Der Wahn vergrössert das

Kleine, bis er unsere Seele

mit einer eingebildeten Wertung

erfüllt; und mit einer

tollen Anmassung verkleinert

er das Grosse auf sein Mass;

so, wenn er von Gott spricht.

#

Die Gewohnheit ist unsere

Natur: wer sich daran

gewöhnt hat zu glauben, glaubt,

und er kann niemehr die

Hölle nicht fürchten und

anderes glauben.

*

Ich behaupte, wenn alle

Menschen wüssten, was die

einen über die andern reden,

so gäbe es keine vier Freunde

auf der Welt.

*

Wenn wir etwas leidenschaftlich

tun, vergessen wir
unsere Pflicht. Etwa: man liebt

ein Buch, liest es, obgleich

man anderes tun sollte.

*

Unsere Natur ist in der

Bewegung; völlige Buhe ist der

Tod.
»

Wenn ich mir mitunter
vornahm. die vielfältigen

Aufregungen der Menschen zu

betrachten, die Gefahren und

Mühsale, denen sie sich, sei

es bei Hofe oder im Krieg,

aussetzen, woraus so vielerlei

Streit, Leidenschaften,

kühne und oft böse

Handlungen usw. entspringen, so

fand ich, dass alles Unglück

der Menschen einem

entstammt, nämlich dass sie

unfähig sind, in Ruhe in ihrem

Zimmer zu bleiben.
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